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/i^^'/Gemeinde ßaißisbronn
FreudQnst«sdt

Landkreis

Satzung über die

Aufstellung - cles Bebauungsplanes
" Buhlbacteaue * in telewbronn-Obeftol

Auf Grund von § 10 des Bundesbaugesetzes (BBauG) vom 23. Juni 1960 (BGB!. I S. 341) und von § III der Landesbauordnung (LBO)

für Boden-Württemberg vom 6. April 1964.(Ges.Bi. S. 151) in Verbindung mit § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württem

berg vom 25. Juli 1955 (Ges.BI. S. 129) hat der Gemeinderat am folgenden Bebauungsplan

für Baiersbronn-Oberfal jj
beschlossen:

,  . ' § 1^)

0) Der vorgenannte Bebauungsplan besteht aus dein nachstehend bezeichneten Anlagen 1 , die Bestandteil dieser Satzung

und zwar"*)

La^epian, M. 1 $ 5ÖÖ, mit besonderen textlichen Festsetzungen
vom 22. Mörz 1S71

(2) Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ergibt sich aus der Anlage l...., in der seine Grenzen eingezeichnet sind.

§ 2

Zuwiderhandlungen gegen die in diese Satzung und ihre Anlagen aufgenommenen örtlichen Bauvorschriften (§111 LBO) können
als Ordnungswidrigkeiten nach § 112 LBO mit Geldbuße geahndet werden.

.....ialmbronn^,..dM..l6.,6.
(Ort und Datum)

■sJ- Bürgermeister
Der oben genannte Bebauungsplan wurde am

vom

genehmigt.

Genehmigung und Auslegung wurden am

bzw. in der Zelt vom bis

durch öffentlich bekanntgemacht®).

Der Bebauungsplan ist damit am in Kraft

getreten ®).

den

Bürgermeister

Erläuterungen siehe Rückseite 1



Gemelnäe Baiersbrönn

LaJiökreis Freuaenstadt

BebauwngsiJian "Buhlbacftsaue"

2weok;

BeFTBebauungsplan soXX dl® s'fcSdtebaullch© Eatjwiokluag des
Plantmg®s©bi€ffeeis ©Fdaea (| 1 Ab®. 1 BBauß)*

Qrößei

J>aa Planüngsgeblefc iMjfäßt «bwa l#8l ha# die ganz im Prlvafc-
eigenbtam steheii.

Absicht:

Sa Teilort Obertal steht s.Zt. teln ©rsehlosseaes Baagebiet &m
Verfügung, nachdem sich Bauinteressenten zeigen# die im Flanungs#'
gebiet vlohngebäude erstellen wollen, soll zur städtebaiaiohen Ordnung
zuvor ein Bebauungsplan aufgestellt werden.

Ermöglicht worden soll die Erstellung von 9 WohngebSuden in der
üblichen Größe und eines größeren Gebäudes im Norden des Baugebiets.

J^dencrdnende Maßnalaaen:

Verköhrsfläohen und Flächen für den Gemeinbedarf werden nicht benötigt.

Bio Pl^ung hat auf die Eigentumsverhältnisse an den Grwsdstückea
Rücksicht genOTamen. Grundstücksarrondiena^ea sind daher nicht
notwendig. Bodenordnende Maßnahmen kommen nicht in Frage *

Erschließung:

Verkehrsmäßig ©rsohlosaen ist das Planungsgebiet Uber Vic.Weg 64/2,
der ein© Kreissferaße ist « K 34 b Die künftigen Baugrundstücke
werden, soweit notwendig, durch Privatwege erschlossen, die im
Bebauungsplan mit Geh-, F^sr- und I^eltungsrechtea ztsgunstea der
Eigentümer dieser Wege, belastet werden.

Das gesamt« Gebiet wird an die öffentliche Masserversorgimg und an
die öffentlichen Eatwässenrngsanlagen mit Anschluß an das Sananel-
klärwerk angeschlossen. Wasserdruck und viasserdargebot sind
ausreichend.

Kosten;

Die überschlägig ei^ltteiten Kosten, die der Gemeinde durch die
Erschließung de» Baugebietes entstehen, betragen nach heutigen
Preisen gerechnet, ftwa 132 000#—DM. Eur teilweisen Deckung dieser
Kosten werden die satsungsmäßigen Wasserversorgungs- und EntwässerungS'
beiträg© erhoben.
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Die Kosten schlüsseln sich wie folgt auf:

Eini»iohtuns ä©3? StraBenheleuöhtung, üi©
Jedoch auch ©ha© ErachlieBuag des Jetzigen
Baiigehlets notwendig ist 7000,-® DM

Verlüngeruag der Wasserversorgungsleitung
ab dem bisherigen Endpiaikt bei Flst,8o/3L
bis zur bestehenden Leitung in der
Rechtmurgstrass© 25000,— DM

Bau einer Batwüsseruagsleltung
(Trennsystera) von der bestehenden Leitung
in der Reohtisurgstrasse bis zum Oebüude
Bidalbaehsaue 22 lOOQQO^*^ dm

152000,— DM

SchlußbemerkunM:

I-
Der Bebauungsplan strebt ©in© wirtschaftliche, zweekmüßig© und
schönheitlich befriedigend© Lösung der gestellten Aufgabe an
und dient damit der stMdtetttulichen Ordnung des Planuiigsgebiet®
im gegebenen landgohaftllchen Rahmen,

Aufgestellt!
Baiersbronn, d^ 10« Dezember 1^70
Bürgermeisterl

Hinweiseg

Beigeheftete "ßrundaütz© wd Festsetzungen** des ßewertoeaufsiehtsamtes



An das

Staatliche
Vermessungsamt

7290 Freudenstadt

1%

BtiReEBIÜEIjSTERAMT

BAIERSBBOWM/SCHWABZWAIiD

7292 Baiersbronn

Fernruf 441 und 442

Postfach 107

Den

29. Oktober I97I

Betr,; Bebauungsplan "Buhlbachsaue" in Baiersbronn-Obertal
Beili; 1 Fertigung des Bebauungsplanes

Sie erhalten beiliegend eine Fertigung des rechtsverbindlichen

Bebauungsplanes zu Ihren Akten,

Im Auftrag

B a u m a n n

Girokonto: 250939 Kreissparkasse in Baiersbronn • 26/22330 Württ. Landessparkasse, Hauptzweigstelle Freudenstadt

Bankkonto: 236 Balersbronner Bank • 156 Murgtalbank Mitteltal-Obertal • Postscheckkonto: 8432 Stuttgart


